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Mitteilung des Dietz Verlages
In die Broschüre „Die Rolle Ernst Thäl­
manns bei der Schaffung der revolu­
tionären Massenpartei der Arbeiter­
klasse“ von Hermann Matern hat sich 
ein sinnentstellender Druckfehler ein­
geschlichen. Auf Seite 45, 9. Zeile v. 
u.t muß der erste Satz des Zitats rich­
tig lauten: „. . . Es ist ein Programm  
des revolutionären Auswegs aus der 
Krise. . .* Dietz Verlag


